
Nutzt ihr im Unterricht gendergerechte Sprache?
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Zitat von SwinginPhone

Wobei da meist nie klar ist, was „Gendern“ überhaupt ist. Meist wird die *:I-Variante mit
gesprochener „Lücke“ gemeint und Satzkonstruktionen wie „Ein/e Schüler:in trifft sich
mit einer/m Lehrer/in.“ Gendere ich, wenn ich von „Kolleginnen und Kollegen“ spreche?

Man kann relativ problemlos neutrale Texte in grammatikalisch korrektem und
altbewährtem Deutsch formulieren. Das ist dann aber meist etwas aufwendiger als die
entsprechenden Wörter mit „*in“ zu versehen oder es genauso zu lassen, wie es immer
schon war.

Ich beziehe mich da nur auf irgendwelche Zerhackstückelungen/Verunstaltungen von Sprache.
"Kolleginnen und Kollegen" ist natürlich völlig okay. Ich versuche auch idR, solche Formen zu
verwenden, wenn es nicht zu Folgeproblemen bei anschließenden Formulierungen führt.

Wichtig ist, dass niemand an den Pranger gestellt wird, wenn er es nicht tut.

Zitat von s3g4

Zweiteres trägt zu Ersterem extrem viel bei.

Finde ich auch. Wenn alle einfach locker wären und jeder es so machen könnte, wie er (oder
sie) will, ohne dafür von manchen als primitiver Macho oder Ewig-Gestriger angesehen und im
schlimmsten Fall sogar irgendwie benachteiligt zu werden, würde Gendersprache gar nicht die
große Ablehnung erfahren, die ihr mittlerweile entgegen kommt. Aber das verstehen ihre
Verfechter irgendwie nicht und setzen weiterhin auf die Brechstange - die erzeugt aber im
Normalfall eher Trotz statt Akzeptanz.

Zitat von O. Meier

In welcher Form nimmst du da Druck wahr?

Zum Beispiel, wenn ein Unterrichtsbesuch im Referendariat schlechter bewertet wird, weil
vermeintlich keine geschlechtsneutrale Sprache verwendet wurde; oder wenn Hausarbeiten an
Universitäten schlechter bewertet werden, wenn nicht gegendert wird bzw. Dozenten da
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verpflichtende Vorgaben machen (Ersteres ist mir aus meinem Umfeld bekannt, mit Zweiterem
hat u.a. die Uni Kassel für Schlagzeilen gesorgt.)

Oder wenn Unternehmen mit einer Verpflichtung zur Gendersprache in ihrer Kommunikation
ihre Mitarbeiter in den Wahnsinn treiben (Audi z.B.).
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